
FORSTAMT HILLESHEIM

STECKBRIEF

Waldbesitzartenverteilung: 5 % 
Staat

75 % 
Kommunal

20 %
Privat

TPL Organisiert: ja

Reviere: 6 
staatlich

0 
kommunal

Produktleitung: •	 technische Produktion

Ausbildungsforstamt für: •	Anwärterinnen und Anwärter
•	Referendarinnen und Referendare

Kontaktdaten der 
Ausbilderin/des Ausbilders:

Johannes Pinn
Tel. 0170 2885715
johannes.pinn@wald-rlp.de

Besonderheiten: •	 Von der Geologie her zeigt das Forstamt Hil-
lesheim aufgrund der devonischen Ausgangs
gesteine in Kombination mit dem Eifel-Vulkanis-
mus eine außergewöhnliche Standortvielfalt 

•	 In den kalkreichen Gebieten liegen große, 
zusammenhängende Kalktrockenrasen-
Naturschutzgebiete

•	 Schwerpunkte in der öffentlichen Planung:
•	 Genehmigung von Tagebauabbaubetrieben zur 

Gewinnung von Kalk- und Vulkangesteinen
•	 Planungen zum Weiterbau der A1
•	 Windenergieprojekte im Wald

•	 Durchführung einer Waldralley an den vier 
Schulstandorten

Infrastruktur vor Ort: •	 Am Marktort Hillesheim sind alle Geschäfte für 
den täglichen Bedarf, sowie eine sehr gute ärzt-
liche Versorgung, Kindergärten, Grundschule und 
eine Realschule vorhanden

•	 Bahnanschluss in Oberbettingen (4 km), 
Gerolstein (9 km)

•	 Wohnungsmöglichkeiten in der Umgebung/An-
sprechpartner: Möglichkeiten am Standort und in 
den umliegenden Ortschaften. Das Forstamt ist 
bei der Wohnungssuche behilflich

Jagdmöglichkeiten: Jagdmöglichkeit in drei staatlichen Eigenjagd
bezirken mit insgesamt 390 ha Jagdfläche

Hund kann 
mitgebracht werden

Hauptbaumarten:

Lage in RLP

Fichte/Tanne (38%)

Buche (34%)


